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4. Der beſtimmte Artikel kann im Singular mit einigen
Präpoſitionen zuſammenſchmelzen :

a ) im Dativus des Masculinums und Neutrums tritt
dann (ſtatt dem ) ein m an die Präpoſitionen bei , zu,
hinter , über , unter , vor , außer . Z. B . hinterm Hauſe ,
beim Tore . Die Präpoſitionen an , in , von verwandeln
in dieſem Falle ihr n in m: vom Hauſe , am Tore . Das
Femininum erleidet dieſe Anlehnung bloß bei zu :
zur Kirche gehen .

b ) im Accuſativus iſt ſie bloß im Neutrum möglich :
dann tritt ein s an durch , für , um, an , auf , hinter , in ,
über , unter , vor , gen . Z. B . durchs Feuer .

Die Verſchmelzung hat , wenn ein adjectiviſches Wort folgt ,
die ſchwache Form nach ſich : beim hinteren Tore .

Anmerkung . Einzelue Dichter erlauben ſich auch die Verſchmelzung
mit dem Dativ Pluralis , z. B. untern Händen ; doch iſt ſie
in der Proſa zu vermeiden .

Drittes Buch .

Con jugation .

Vom Verbum .

Erſtes Kapitel .

Von dem Verbum und der Conjugation im allgemeinen .

1. Begriff des Verbums und der Conjugation .
1. Die Nomina nennen einen Gegenſtand oder eine 69

Eigenſchaft oder Beziehung desſelben . Das Verbum ( Zeit⸗
wort ) ſagt dagegen von den Gegenſtänden ausdrücklich etwas
aus : der Mann läuft . Der Baum blüht .

2. Das Weſen des Verbums beſteht darin , daß der im
Stamme liegende Begriff im Verbum gleichſam in Bewegung
geſetzt oder lebendig gemacht wird . Vgl . lieb , Liebe mit
lieben ; Schlaf mit ſchlafen ; tot mit töten . Deshalb kann
man ſagen , das Verbum bezeichne eine Tätigkeit ,
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3. Selbſt die Verba , welche einen Zuſtand bezeichnen

(3. B . ſchlafen , wachen , blühen ) , ſtellen dieſen Zuſtand doch

als einen belebten dar ; nähern ſich alſo dieſem Begriffe der

Tätigkeit . Vgl . der Baum grünt und der Baum iſt grün :

der Mann ruht und der Mann iſt ruhig .

4. Die Flexion der Verba heißt Conjugation . Durch

die Endungen des Verbums werden fünferlei Verhältniſſe

bezeichnet : genera , tempors , modi , personae , numeri .

a) Das genus ( Geſchlecht ) des Verbums .

1. Das genus des Verbums gibt das Verhältnis an ,

in welchem die Tätigkeit zum Subjecte , d, h. zu dem Gegen⸗

ſtande ſteht , von dem ſie ausgeſagt wird . Es iſt zweifach :

genus aclivum und genus passivum .

2. Genus activum ( tätig ) . Durch das Activum wird

von einem Gegenſtande ausgeſagt , daß er ſelbſt etwas tut ;

daß die Tätigkeit von ihm ausgeht : ich ſchlage , laufe , leſe .

Jede Tätigkeit kann aber wieder einen andern Gegenſtand

ergreifen . Steht dieſer dann im Accuſativ , ſo heißt er

Object .

a) Mehrere Verba geben ohne Object gar keinen vollſtän⸗

digen Sinn , z. B. tun , machen . Dieſe nennt man

Tranſitiva .
b) Andere können für ſich allein verſtanden werden , können

aber eben ſo gut noch ein Object bei ſich haben ,

z. B. leſen , lernen . Dieſe ſind ſowohl Tranſitiva als

Intranſitiva .

c) Noch andere können nur wenige Gegenſtände als Ob —

jette bei ſich haben und ſind an ſich vollkommen ver⸗

ſtändlich : ſchlafen , leben ( ogl . jedoch : einen Schlaf

ſchlafen , ein Leben leben ) . Sie heißen Intranſitiva
und bezeichnen mehr Zuſtände als Tätigkeiten .

d) Ergreift ein Tranſitivum den tätigen Gegenſtand ( das

Subject) ſelbſt wieder , ſo nennt man es verbum re —

flexivum : ich ſchlage mich , er ſchlägt ſich .

3. Genus passivum ( leidend ) . Das Paſſivum bezeich⸗
net , daß ein Subject von einer Tätigkeit ergriffen wird .

Dieſe Tätigkeit kommt dann meiſt von außen her an das

Subject : der Mann wird geſchlagen . — Nur Tranſitiva kön⸗

nen ein vollſtändiges Paſſivum haben : ich ſchlage den Mann ,

der Mann wird geſchlagen . Dagegen kann man nicht ſagen :
ich werde geſchlafen .
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4. Nur für das Activum hat das Deutſche einfache For⸗
men . Das Paſſivum wird ( mit Ausnahme des Partikip. Prät. )
durch Umſchreibung mit den Activen werden und ſein ausge⸗
drückt : ich werde geſchlagen , bin geſchlagen .

b) Tempora ( Zeitformen ) des Verbums .

1. Die Tempora bezeichnen das Zeitverhältnis der aus⸗ 71
geſagten Tätigkeit .

2. In den Temporibus liegen fünf Begriffe :
a) die drei Zeitbegriffe : Vergangenheit , Gegen —

wart , Zukunft .

b) die Begriffe der Dauer und Vollendung .

3. Es gibt alſo ſechs Zeitforuen oder tempora :
2) Gegenwart .

Doles ich ſchiage praesens .
Vollendung : ich habe geſchlagen perfectum .

b) Vergangenheit .

Dauer: ich ſchluuu practeritum .
Vollendung : ich hatte geſchlagen plusquamperfectum .

0) Zukunft .

Dauer : ich werde ſchlagen . fulurum .
Vollendung : ich werde geſchlagen haben füturum exactum .

4. Von dieſen Zeiten ſind alſo vier durch Umſchreibung
mit Hülfszeitwörtern gebildet , nur das praesens und das
praeteritum ſind einfache Formen .

Ich ſchlage heißt : mein Schlagen dauert jetzt .
Ich habe geſchlagen heißt : mein Schlagen iſt jetzt, (d. h. in

der Gegenwart ) vollendet .

55 ſtuns heißt : mein Schlagen dauerte in der Vergangen⸗eit .

Ich hatte geſchlagen heißt : mein Schlagen war in der Ver⸗
gangenheit ( als eine andere Handlung eintrat ) vollendet .
— U. ſ . w.

Anmerkung . Die umſchriebenen Tempora ſind erſt im Laufe der
Zeit entſtanden . Urſprünglich hatte die deutſche Sprache nur
das Präſens und das Präteritum . Jenes bezog ſich auf die
Gegenwart , durch das Präteritum wurde die Vergangenheit be⸗
zeichnet ( tempora absoluta ) .

Hoffmanns Elem . Gramm . 5, Aufl. 4



b)

0)

Sinne zu

a)

b)

Conjugation .

Die Begriffe der Dauer oder Vollendung lagen urſprünglich
in dieſen beiden Temporibus nicht . Daher kommt es, daß das

Präteritum noch jetzt als das Tempus der Erzählung gebraucht

wird . Vgl . § 161, 1.

c ) Modi ( Ausſageweiſen ) des Verbums .

72 1. Die Art und Weiſe der Ausſage heißt modus . Es

gibt im ſtrengeren Sinne drei Modi :

a) Modus der Wirklichkeit ( Indicativus ) : er ſchlägt .

⸗ „ Vorſtellung ( Conjunctivus ) : er ſchlüge

( wenn er könnte ) . Er ſchlage ( wenn

er kann ) .

unmittelbaren Forderung ( des Befehls )
Umperativus ) : ſchlage .

2. Dieſe drei Modi bilden das verbum finitum , d. h.
das Verbum iſt dann ſtets mit einem Subjecte verbunden .

3. Außerdem finden ſich noch zwei Verbalformen , welche

zwiſchen dem Verbum im engern Sinne ( Verbum finitum )

und dem Nomen in der Mitte ſtehen und nur im weitern

den Modis gerechnet werden :

das Participium . Es ſtellt den Begriff der Tätig⸗
keit adjectiviſch (d. h. als Eigenſchaft eines

Gegenſtandes ) hin , wird adjectiviſch decliniert und

kann meiſtens auch geſteigert werden . Vom Ver⸗

bum hat es die Bedeutung des Activs oder Paſſivs ,
die Bezeichnung der Zeit , und im Activ die Rection

( d. h. es regiert denſelben Caſus , den das Verbum

regiertj . — Im Deutſchen ſind von jedem Verbum

nur zwei einfache Participien gebräuchlich : 1) im

Activum das Part . Präſentis : ſchlagend . 2) im

Paſſivum das Part . Präteriti : geſchlagen , geſagt .
Das Participium Präteriti hat aber bei intran⸗

ſitiven Verben bloß active Bedeutung : gekommen ,

erloſchen , ein gedienter Soldat .

der Infinitivus . Er ſtellt die Bedeutung des Ver⸗

bums hin , ohne das Verbum mit einem Subjette
zu verbinden ( als abſtracten Begriff ) : ſchlagen . Der

Infinitiv ſteht in der Mitte zwiſchen Subſtantivum
und Verbum und kann durch Vorſetzung des neu⸗

tralen Artikels zum Subſtantiv werden : das Schla⸗

gen , des Schlagens ( Ugl. das Leben , das Weſen) .
Vom Verbum hat er genus , tempus und , ſobald
er nicht Subſtantiv iſt , die Rection .

hum
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Nur für das Präſens Activi hat der Infinitib eine
eigene Form , z. B . ſchlagen . Die andern Zeiten wer⸗
den zuſammengeſetzt : ſchlagen wollen , geſchlagen haben ,
geſchlagen werden .

4. Die Participien und der Infinitiv bilden das ver —
bum infinitum , d. h. ſie enthalten nicht die Bezeichnung der
Perſon ( des Subjects ) und können daher für ſich keinen Satz
bilden .

d) Personae des Verbums .

Perſonenbezeichnung findet bloß am verbum finitum ſtatt . 73
An dieſem wird durch die Endung bezeichnet , ob das Sub⸗

3 ject der Redende ſelbſt iſt (erſte Perſon : ich ſchlage , wir ſchla⸗Mhi
gen ) ; oder ein Angeredeter ( zweite Perſon : du ſchlägſt , ihr
ſchlagt ) ; oder ein ſonſt beſprochenes (dritte Perſon : er , ſie , es
ſchlägt — ſie ſchlagen ) .

e) Numeri ( Zahlverhältnis ) des Verbums .

Die Perſonenendungen enthalten zugleich die Bezeichnung 74
des Singularis und Pluralis : ich ſchlagse , wir ſchlagsen .

In der deutſchen Conjugation finden ſich nun folgende 75
einfache Formen :

Activ :

Präſens Indicativi und Conjunctivi . ſchlage , ſchlage .
Präteritum Indicativi und Conjunctivi ſchlug , ſchlüge .
Infinitivus Präſentis . ſchlagen .
Participium Präſentitis . ſchlagend .
Imperativus zweiter Perſooen ſchlage , ſchlaget .

Paſſiv :

Partitipium Präteritit . . . geſchlagen .

2. Von den Conjugationsformen im allgemeinen .

à) Unterſchied ſtarker und ſchwacher Conjugation .

1. Die Conjugation teilt ſich , wie die Declination , in 76
ſtarke und ſchwache .

2. Die ſtarke verändert im Präteritum den Votal der
Wurzel , z. B . ich falle , Prät . ich fiel ; ſchlage , ſchlug . Das
Part . Präteriti endigt ſich auf — en : gefallen , geſchlagen .

4 *
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3. Die ſchwache ſetzt im Präteritum —ete oder —te

an den Stamm , z. B . ich hüte , ich hütete ; ich ſage , ich ſagte .

Das Part . Prät . endigt ſich auf — et oder —t : gehütet ,

geſagt .

b) Von der Verſtärkung der Flexion durch Hinzuziehung von

Wörtern , welche nicht zum Verbalſtamme gehören .

1. Die in den Flexionsendungen enthaltene Angabe der

Perſon wird meiſt durch Hinzuſetzung der Perſonalprono —
mina geſtützt . Dies geſchieht regelmäßig bei der erſten und

zweiten Perſon ( jedoch mit Ausnahme des Imperatibs ) : ich

ſchlage , du ſchlägſt ꝛc. Die dritte Perſon bedarf dieſer Stütze

nur dann , wenn das Subject nicht durch ein zugeſetztes ſub⸗

ſtantiviſches Wort angegeben iſt : er ſchlägt ( aber : der Mann

ſchlägt ) .

2. Das Participium Präteriti ſetzt gewöhnlich die

Silbe ge — vor den Stamm des Wortes : geſagt , geſchlagen .

Dies ge — wird , wenn das Verbum mit betonten Partikeln

zuſammengeſetzt iſt , mit dem Verbum und der Partikel zuſam⸗

mengeſchrieben : angekommen , durchgegangen .

Ohne ge — erſcheint dagegen das Participium Präteriti
in folgenden Fällen :

a ) bei allen mit be, ent , ver , ge, er , zer zuſammengeſetzten
Verben , mögen dieſe Partikeln nun die erſte oder die

zweite Silbe des Wortes bilden : begangen , entzogen ,

verzehrt , verabredet — anvertraut . So auch geſtanden

von geſtehen .

b) bei allen mit über , unter , wider , um, durch , hinter zu⸗

ſammengeſetzten Verben , ſobald dieſe Präpoſitionen un⸗

betont ſind . Von überſetzen heißt es alſo überſetzt ;

von überſetzen dagegen übergeſetzt . — Hieher gehört
auch wiederholen im Gegenſatz zu wieder holen .

c) bei allen mit der Endung —ieren abgeleiteten ( § 144 )

Verben : paſſiert , regiert , ſtudiert — ſtolziert , buch⸗

ſtabiert .

d) bei den mit voll zuſammengeſetzten : vollzogen , vollendet ,

vollführt .

In einigen Fällen ſchwankt der Sprachgebrauch . Hieher
gehören :

à2) die mit mis zuſammengeſetzten Verba .



K. 1. Vom Verbum im allgemeinen 53

Iſt mis unbetont , ſo bleibt das ge — weg : mis⸗

fallen , misglückt . — So ſagt man auch misbraucht ,

mishandelt u. a . ; dagegen kommt gemisbraucht , gemis⸗

handelt , gemisdeutet von einem betonten mis .

b) offenbaren ( und willfahren ) . So : er hat es mir of⸗

fenbart , aber auch : eine geoffenbarte Religion .

Statt : er hat mir willfahren , ſagt man aber rich⸗

tiger : er hat mir gewillfahrt ) .

c ) werden hat als Hülfszeitwort worden ( ich bin betrogen

worden ) ; als ſelbſtändiges Verbum dagegen geworden .

Anmerkung . über einige al
Solche ſind auch funden und

k
a ohne ge —vgl . § 170,5
men

3. Der Infinitiv wird häufig durch zu geſtützt : ich

wünſche zu ſehen . — Er behauptet alle Vorſicht angewendet zu

haben und deshalb von dir belobt ( worden ) zu ſein . Sind

Verba mit betonten Partikeln zuſammengeſetzt , ſo findet eine

Zuſammenſchreibung ſtatt : anzukommen , überzuſetzen ( aber : zu

überſetzen , zu erlauben ) .

Häufig ſteht dieſer Infinitiv mit zu nach den Adjectiven
leicht , ſchwer , angenehm ( zu hören , zu ſagen ) und anderen ;

ſowie auch nach dem bloßen Verbum ſein : die Tat iſt zu

loben .

4. Aus dieſer Verbindung hat ſich nun wieder ein neues

Participium ( Gerundivum ) mit der Endung des Particip .
Präſentis entwickelt , welches paſſiviſchen Sinn enthält : eine

anzugreifende Stadt , d. h. eine Stadt , die man angreifen will ,
die angegriffen werden ſoll . — Selten ſteht aber das Gerun⸗

divum ſo allein ; gewöhnlich tritt noch ein Adverbium oder

eine Präpoſition mit ihrem Caſus hinzu : eine ſchwer (leicht ,
nicht , erſt noch u. ſ. w. ) zu beweiſende Behauptung —eine

mit nichts zu vergleichende Sache .

„ Da viele Tempora des Verbums durch Zuſammenſetzung
gebildet werden , ſo muß hier erſt die Conjugation der drei

Hülfszeitwörter ſein , werden und haben ſtehen :

9 Willfahren iſt ein ſchwaches Verbum , Prät . er willfahrte , und
kommt nicht von fahren ( mhd. varn ) , ſondern vom mhd. vären ,
(d. h, beachten , beobachten ) her. Vgl . § 130, 3
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Präſ . ich

Sing .

Plur .

Sing .

Plur .

Sing .

Sing .

Perfect : geweſen ( zu) ſein .

Conjugation .

a ) ſein .
bin — Prät . ich war — Part . Prät . geweſen .

( Bgl . § 97, 1. )

1. Einfache Formen .

Präſens .
Indicativ . Conjunctiv .

ich bin ich ſei
du biſt du ſeiſt
er ( ſie , es ) iſt er ſei
wir ſind wir ſeien
ihr ſeid ihr ſeiet
ſie ſind ſie ſeien .

Präteritum .
ich war ich wäre
du warſt du wäreſt
er war er wäre
wir waren
ihr waret
ſie waren

wir wären
ihr wäret

ſie wären .

Imperativ .
ſei — Plural . ſeid .

Infinitiv .
Präſentis : ſein (uu ſein ) .

Participien .
Präſentis : ſeiend — Präteriti : geweſen .

2. Zuſammengeſetzte Formen .

Perfectum .
Conjunctiv .

ich ſei geweſen .

Plusquamperfectum .
ich war geweſen ich wäre geweſen .

Indicativ .
ich bin geweſen

Futurum .
Indicativ . Conjunctiv .

ich werde ſein I. ich werde ſein .
2. ( Condicionalis ) ich würde

ſein .

Futur . exactum .
ich werde geweſen ſein 1. ich werde geweſen ſein .

2. ich würde geweſen ſein .

Infinitiv .
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b ) werden .

geveſt Präſ . ich werde — Präterit . ich wurde ( ward ) — Part .
Prät . geworden .

gl . § 101, 8. )

1. Einfache Formen .

Präſens .
Indicativ . Conjunctiv .

Sing . ich werde ich werde

du wirſt du werdeſt

er (ſie , es) wird er werde

Plur . wir werden wir werden

ihr werdet ihr werdet

ſie werden ſie werden .

Präteritum .
Sing . ich wurde ( ward ) ich würde

du wurdeſt du würdeſt

er wurde ( ward ) er würde

Plur . wir wurden wir würden

ihr wurdet ihr würdet

ſie wurden ſie würden .

Imperativ .

Sing . werde — Plural . werdet .

Infinitiv .

Präſentis : werden ( zu werden ) .

Participien .

Präſentis : werdend — Präteriti : geworden .

2. Zuſammengeſetzte Formen .

Perfectum .

5 Indicativ . Conjunctiv .

Sing . ich bin geworden ich ſei geworden .

Plusquamperfectum .
Sing . ich war geworden ich wäre geworden .

5 Futurum .
Indicativ . Conjunctiv .

Sing , ich werde werden J1. ich werde werden .
945 2. ich würde werden .

Fut . exactum .

Sing . ich werde geworden ſein 1. ich werde geworden ſein .

2. ich würde geworden ſein .

Infiunitiv .
Perfecti : geworden ( zu ) ſein . — Futuri : werden ( zu) wollen .
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c) haben . In.

Präſ . ich habe — Prät . ich hatte — Part . Prät . gehabt .
( Bgl . § 100, 6) .

1. Einfache Formen .

Präſens .
Indicativ . Conjunctiv .

Sing . ich habe ich habe
du haſt du habeſt
er ( ſie , es ) hat er habe

Plur . wir haben wir haben
ihr habt ihr habet f
ſie haben ſie haben . Wetdtt

Präteritum . Munt
Sing . ich hatte ich hätte 50

du hatteſt du hätteſt gekonmt
er hatte er hätte

Plur . wir hatten wir hätten 5
ihr hattet ihr hättet Wage
ſie hatten ſie hätten . bin 1

ſhittt
Imperativ . MlkthSing . babe — Plural : habt . t het

Infinitiv— mrt
Präſentis : haben ( zu haben ) . Uahen,

Participien . 0
Präſentis : habend — Präteriti : gehabt — Gerundivum : Uutbe

zu habend .
Wl0

hit'g
2. Zuſammengeſetzte Formen .

Perfectum .
Indicativ . Conjunctiv . 3R 0

Sing . ich habe gehabt ich habe gehabt .

Plusquamperfectum .
Sing . ich hatte gehabt ich hätte gehabt .

Futurum .
Sing . ich werde haben 1. ich werde haben .

2. ich würde haben .

Fut . exactum .
Sing . ich werde gehabt haben ich werde ( würde) gehabt haben.

Infinitiv .
Perfecti : gehabt haben — Futuri : haben wollen .
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Anmerkungen .

1. Die Futura haben einen doppelten Conjunetiv . Der zweite
ſteht meiſt nur dann , wenn noch ein Bedingungsſatz dazu
gehört , und wird auch wohl Condicionalis geuannt .

2. Nicht alle Umſchreibungen ſind gebräuchlich . Das Futurum
exactum z. B. iſt in der gewoͤhnlichen Rede meiſtens zu
ſchwerfällig .

3. Von den Umſchreibungen .

a) Umſchriebene Formen des Activums .

1. Das Perfectum und das Plusquamperfectum
werden umſchrieben durch das mit haben oder ſein verbundene
Participium Präteriti : ich habe ( hatte ) geſchrieben — ich bin

( war ) gekommen . — Infinitivus Präteriti : geſchrieben haben ,
gekommen ſein .

2. Die Mehrzahl aller Verben wird mit haben zuſam⸗
mengeſetzt . So namentlich alle Tranſitiba ; alle Reflexiba , die
den Accuſativ des Pronomens regieren ( ich habe mich ge⸗
ſchämt ) ; faſt alle unperſönlichen Verba , namentlich die der
Witterung ꝛck. und der Empfindung ( es hat gehagelt —
mir hat gegraut ) . Eben ſo ferner viele Intranſitiva , welche
mehr einen Zuſtand , als eine Tätigkeit bezeichnen : ſchlafen ,
wachen , hungern , durſten .

3. Mit ſein können nur Intranſitiva zuſammengeſetzt
werden . Da indes der Sprachgebrauch ſehr ſchwankt , ſo kön⸗
nen hier nur die wichtigſten Fälle berückſichtigt werden . Hie⸗
her gehören

2) das Verbum ſein ſelbſt : ich bin ( war ) geweſen .

b) Die Intranſitiva des Werdens und Vergehens ; ſo
wie diejenigen , in deren Bedeutung eine Veränderung
des früheren Zuſtandes und der Übertritt in einen neuen
liegt . So geſchehen , werden , wachſen , gedeihen , ge⸗
lingen , geraten — ſchwinden , ſterben — berſten , bre⸗
chen , platzen , ſcheitern — gerinnen , geneſen .

Namentlich gehören hieher viele Compoſita dieſer
Bedeutung , beſonders die mit er —ver — ent . So
erkranken , erlöſchen ; verdorren , verarmen ; entſchlafen ,
entſtehen ; einſchlafen , aufwachen .

Aufhören wird dagegen mit haben zuſammengeſetzt .
Glücken ſchwankt .

78
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c) viele Intranſitiva der Bewegung . So beſonders :

d )

fallen , gehen , gleiten , kommen , ſchlüpfen , ſinken , weichen .

Eben ſo , wenn das Zurücklegen eines Raums ( das
von und nach ) in Rückſicht genommen wird , die

folgenden : dringen , eilen , fliegen , fließen , folgen , hin⸗

ken , laufen , reiſen , reiten , rennen , ſchwimmen , ſpringen ,

ſegeln , ſchiffen , wandern u. a. mit ihren intranſitiven

Compoſitis ( davoneilen , nacheilen ) . Z. B . er iſt nach

Paris geeilt .

Anmerkung . Als Simplicia werden die zuletzt genannten

Verba olt mit haben verbunden , wenn mehr die Zeit als

der Raum ; oder die Tätigkeit mehr als eine Art des Seins ,

weniger die Bewegung in Betracht kommt. So : er hat
drei Jahre gewandert , er hat ſehr geeilt , er hat
eine Stunde lang geſchwommen , er hat lange

gehinkt ; d. h. er iſt auf der Wanderung lin Eile , mit

Schwimmen beſchäftigt , hinkend ) geweſen . — Tanzen
wird ſtets mit haben verbunden ; eben ſo die Compoſita
mit aus , in denen dieſe Partikel die Bedeutung zu Ende

hat : er hat ausgewandert , ausgeſprungen u. a.

Nach o) richten ſich auch viele Compoſita , deren

Simplicia mit haben verbunden werden : anlangen ,

gelangen ; aufſtehen ; eintreffen ; einkehren , umkehren

u. a. Andere ſchwanken : umherirren , abſchweifen , be⸗

gegnen u. a.

Endlich haben viele Intranſitiva der Bewegung
ſein bei ſich, welche als Tranſitiva mit haben verbun⸗

den werden : fahren , fliehen , jagen , landen , ſcheiden ,

ſtoßen , treiben , treten ( zu jemand ) , treffen ( auf jem. ) ,
ziehen , rücken ( vor eine Stadt ) mit ihren Compoſitis
u. a. So auch das Fremdwort paſſieren .

die Imperſonalia es paſſiert , es glückt , bon denen das

letztere auch mit haben verbunden wird ( es iſt ihm ge⸗

glückt — es hat ihm geglückt ) .

Aumerkung . Stehen , liegen , ſitzen werden in Süddeutſchland

4.

häufig mit ſein verbunden .

Das Futurum wird gebildet durch den Infinitibus
Präſentis mit werden : ich werde ſchlagen ; vgl . § 166, 5.

Der Bedeutung des Futurums nähert ſich auch die Umſchrei⸗
bung mit wollen : ich will ſchlagen .

5. Das Futurum exactum wird gebildet durch das

Participium Präteriti mit ich werde haben ( ſein ) : das wirſt

du ſchon oft geſehen haben ( S das haſt du gewiß ſchon oft

geſehen) —ich würde gern gekommen ſein .

film
f0 geh

2.
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eſſeh
Hundlu

U
geſchlt

duſolf

2



K. 1. Vom Verbum im allgemeinen . 59

b) Umſchriebene Formen des Paſſivuns .

1. Das Paſſivum wird durch werden mit dem Partiei⸗ 79
pium Präteriti umſchrieben : ich werde geſchlagen . Es wird
alſo ganz wie ein Activum conjugiert .

2. Im Perfectum , Plusquamperfectum und Futurum
exactum ſagt man demnach : ich bin geſchlagen worden u. ſ. w.
(ſtatt geworden , §S 77 , 2) . Doch braucht man dieſe Zuſam⸗
menſetzung vorzugsweiſe dann , wenn ein völliger Abſchluß der
Handlung bezeichnet werden ſoll . Wo dies nicht der Fall iſt ,
läßt man in der gewöhnlichen Rede das worden weg : ich bin
geſchlagen , war geſchlagen , werde geſchlagen ſein .

c) Umſchreibung des Imperativs .

1. Sie geſchieht durch ſollen , z. B. du ſollſt ſchlagen , 80
du ſollſt geſchlagen werden .

2. Dafür ſagt man auch im Paſfſivum : laß dich ſchlagen .
Dies iſt gleichſam ein bittender Befehl .



Conjugation .

Nuulſt

Beiſpiel der vollſtändigen

1. Starkes Activum .

8 3 Indicativ . Conjunctiv .
* **

8 1Jſchlag - e ſchlag - e

60 5 21ſchläg⸗ſt ſchlag-eſ
CCC“ W“ VJCC

feR 1ſchlagsen ſchlag - en

E 2 J ſchlag- t ſchlag⸗et
3ſchlag - en ſchlag - en

1 ſchlug ſchlüg - e
5 2 2 ſchlug⸗ſt ſchlügseſt

EE
2 1Jſchlug - en ſchlüg - en
8 2ſchlug⸗t ſchlüg⸗et

[ 3 ſſchlugs-en ſchlüg - en

habe geſchlagen habe geſchlagen
352 haſt — habeſt —

.
E 1haben — haben —

S 32habt — habet
haben —

hätte

E3 2 batteſt — hätteſt —

33ο Altbitee 4 ( hättt

S. — I1 hatten bätten
*

8 2 hattet — hättet

23 3 hatten — hätten —

I1werde ſchlagen werde ( würde) ſchlagen
22 %birſt werdeſt ſchlagen

S
1werden — Werdendn

D — 2werdet — werdet
ſweiden werden —

Iwerde geſchlagen haben werdeſwürde ) geſchlagen haben

3 2] wirſt — — werdeſt geſchlagen haben
3 ] [ wird — — werde 25

de
35 herden

3 1werden — — werden — —

Ee=i eeeek werdet — —

3 Iwerden — 38 werden — — L
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deutſchen Conjugation .

2. Schwaches Activum .

8. Judicativ . Conjunctiv .
E

1fragze frag - e
2frag⸗ſt frag⸗eſt

at

N 1Jfrag - en frag - en
* — 2fragst frag⸗ et

3frag - en frag - en

1frag⸗te frag - te
— Aꝛ2fegs⸗teſt frag⸗teſt

SSRRRRRR
I frag⸗- ten frag - ten

S 52 frag⸗tet frag⸗tet
3frag⸗ten frag - ten

1 babe gefragt habe gefragt
— 2 haſt — habeſt —

9 g3 fhat — habe —

3 2 1haben — haben —

2 Pbabtiess habet
3haben — haben —

hatte hätte
— lE32 3 2hatteſt — hätteſt —

5 e
2 —◻ 1 hatten — hätten —

S33 2 hattet hättet —
3 ] hatten — hätten —

„I werde fragen werde (würde) fragen
— 2dbirſt werdeſt fragen

8 23 wird — werde —

38 1werden — werden —

̈2werdet — werdet —
3fwerden — werden —

1ſwerde gefragt haben werde ( würde ) gefragt haben

— 3 2 wirſt . — — werdeſt gefragt habe
05

33 ο 3fwird — — werde — —
8 —
EEE 1werden — — werden - ꝛñ —

— 8 2 werdet — — werdet —- —
[3 werden — — werden — —
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Beiſpiel der vollſtändigen

eee

fulſtt

1. Starkes Activum .

Zuſammengeſeßt :
Imperativ 2. Perſon Sing . ſchlag -e. ] du ſollſt ſchlagen .

2. Perſon Plur . ſchlag - t . ihr ſolt ſchlagen u. ſ. w.
Präſentis : ſchlag⸗en .

Infinitiv Perfecti : geſchlagen haben .
Futuri : ſchlagen wollen .

3 Präſentis : ſchlag - end.
Participien Perfecti und Futuri ſind ungebräuchlich .

P

3
2 Indicativ . Conjunctiv .8

1 werde geſchlagen (gefragt ) werde
geſchlagen (gefragt )

2] wirſt — werdeſt
S 3wird — werde —
2 2 1werden — werden —
8S⸗ 2werdet — werdet —

gz3 ſwerden — werden —

eſthlagen 35 würde geſchlagen ꝛc.
3 2wurdeſtt — würdeſt —

3ſwurde — würde —
* Iwurden — —ffwürden
K2wurdet würdet —

z43 Jwurden — würden —
„ I I bin geſchlagen ( worden ) ſei geſchlagen ( worden )

3 2 2] biſt — — eiſt — —
2

0 3 iſt —. — ſei — —

2 14ſind — — ſeien — —
2ſeid ners . ſeiet — Mfuit3fſind — ſeien — —

N war
Keſchlahen (worden ) wäre

⏑⏑
( worden ) ( ( —

8 „3 2ſwarſt — wäreſt — — Wutith3303 [ war — — wäre — 1

3 I1 waren — wären — — 2.S32waret wäret — —
I3 lwaren — — wären — —
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—

deutſchen Conjugation .

2. Schwaches Activum .

—
eez „Zuſammengeſetzt :

Imperativ 2. Perſ . Sing . frag⸗-e. du ſollſt fragen .
A 2. Perſ . Plur . frag⸗t . ihr ſollt fragen .

Präſentis : frag - en.
Infinitiv Perfecti : gefragt haben .

Futuri : fragen wollen .

Präſentis : frag - end .
Partitipien Perfecti und Futuri find ungebräuchlich .

5 vu m.

5333 Indicativ . Conjunctiv .
En

——ů— — 7
Agen(g

2 1werde geſchlagen werden werde ( würde) geſchl . werden
2wirſt — — werdeſt geſchlagen werden

2 23ſwird — — werde — —
1

FE 1 werden — 3 werden — —
eidet — werdet — —

3ſwerden — — werden — —

1werde geſchl. ( worden ) ſein ] werde ( würde) geſchlagen
4 8 ( worden ) ſein
4 3 3 J52wirſt — — bwerdeſt geſchl. ( worden ) ſein

3 wird — — — werde — — —

S23 » 1werden — — —ſwerden —

f 2werdet — — ſewerdet — — —

i 3werden — — — Uwerden — — —

A 2. Perf. Sing. ] werde geſchlagen , laß dich ' ſchlagen .
1 2. Perſ . Plur . ] werdet geſchlagen , laßt euch ſchlagen .

Präſentis geſchlagen werden .
—Infinitiv Perfecti geſchlagen ( worden ) ſein .
1 Futuri fehlt .

— Präſentis fehlt .
„ Participien Präteriti geſchlagen (gefragt ) .

Gerundivum zu ſchlagend .
4 — .

—
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6⁴ Conjugation .

Beiſpiel der vollſtändigen deutſchen Conjugation .

Tempus oder
4. Reflexives Verbum .

5. Trennbar zuſammen⸗

Futurum exactum ich werde mich geſchlagen
haben .

Modus . geſetztes Verbum .

Präſens ich ſchlage mich. ich ſchlage ein (frage an).
Präteritum ich ſchlug mich. ich ſchlug ein.
Perfectum ich habe mich geſchlagen [ichhabe eingeſchlagen (an—

(gefragt ) . gefragt ) .
Plusquamperfect . ich hatte mich geſchlagen . ich hatte eingeſchlagen .
Futurum ich werde mich ſchlagen . ich werde einſchlagen (au⸗

fragen ) .
ich werde eingeſchlagen

( angefragt ) haben .

Futurum exactum werde ich geſchlagen ha⸗
ben ?

Imperativus ſchlage dich. ſchlage ein.
Infinitivus ſich ſchlagen . einſchlagen .
Participium Präſentis : ſich ſchlagend . ] einſchlagend , anfragend .

( Futuri : ſich ſchlagen [( Futuri : einſchlagen wol⸗
wollend . ) lend . )

Präteriti : eingeſchlagen ,
( angefragt ) .

( Ein Paſſivum gibt es [ Gerundiv . einzuſchlagend .
nicht . )

6. Fragende Form .

Tempus . Activum . Eb . Paſſivum .

Präſens u ich ? ſchlage ich werde ich geſchlagen (ge⸗
mich ? ſchlage ich ein ? fragt )? u. ſ. w.

Präteritum ſchlug ich ? wurde ich geſchlagen
Perfectum habe h folaten ( ge⸗bin ich Heſchl agen ( wor⸗

fragt)? den) ?
Plusquamperfect . hatte 10 geſchlagen ? war ich geſchlagen ( wor⸗

den ) ?
Futurum werde ich ſchlagen ? werde ich geſchlagen wer⸗

den ?
werde ich geſchlagen wor⸗

den ſein ?

Das Verbum infinitum ( Inf . u. Partic . ) und der Imperativ können die
fragende Form nicht annehmen .

4. Allgemeine Bemerkungen über die Conſugationsendungen ,

1. Die älteren Endungen des Inditativs ſind folgende :

Plur . 1. ſchlag - en ſchlugs - en
2. ſchlag - et ſchlugset
3. ſchlag - en ſchlug - en

Sing . 1. ſchlagze
2. ſchläg =e
3. ſchläg =e

ſchlug
ſt ſchlug - eſt
t ſchlug

llle t
dgt:
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2. Der Imperativus Singularis hatte urſprünglich in
der ſtarken Conjugation kein Flexionszeichen . Durch die große
Anzahl der ſchwachen Verba kam es, daß die Endung ee auch
in die ſtarke Conjugation eindrang . Nur die ablautenden
Verba der zweiten und dritten Conjugation haben noch die
alte Form bewart ; außerdem finden ſich noch birſt , flicht
und ficht ( neben berſte , flechte und fechte ) .

Die ältere Endung des Plurals iſt —et : ſchlaͤget .
3. Das ( unbetonte ) e der Endungen fällt im Con —

junctiv Präſentis und im Participium Präſentis in der Regel
nicht aus .

In den anderen Verbalformen findet ſich dagegen der
Wegfall des e ſehr häufig .

4. Auslautendes e pflegt nur abgeſtoßen zu werden , wenn
ein Vocal folgt : ſag ' ich, ſagt ' ich , ſchlüg ' ich ; ſag ' einmal .
Die volle Form iſt übrigens in der Proſa auch in dieſem
Falle gebräuchlicher . Nur im Imperativ ſtarker Verba iſt
( ogl . Nr . 2) die Form ohne e häufig auch vor Conſonanten
in Gebrauch : bleib da, laß dir ſagen .

5. Die Endung —en ſtößt ihr e jedesmal aus , wenn
eine unbetonte Silbe vorhergeht , welche ſich auf 1oderer en —
digt : tadeln , ſchüttern . Tadelen und ſchütteren u. a. iſt nicht
zu ſchreiben ; tadlen , ſchüttren ſind poetiſch . Vgl . unten Nr . S.
— Dagegen : wir froren , fielen , gefallen , weil die vorher⸗
gehende Silbe betont iſt .

Endigt ſich der Stamm auf h, ſo kann das e ausgeſtoßen
werden : ſehn , gehn , geſchehn . Doch iſt ſehen , gehen , geſchehen
üblicher .

6. Das e der Endungen —eſt und —et fällt im Con⸗
junctivus Präteriti nicht leicht aus : du ſchlügeſt , fiengeſt ; ihr
ſchlüget , fienget .

Im Indicativ und Imperativ fällt dagegen das e ge —
wöhnlich weg , ſobald nicht durch den Wegfall harte oder un⸗
ausſprechbare Conſonantverbindungen entſtehen . So kann
z. B . das e nicht ausfallen in atmeſt , atmet ; zeichneſt , zeichnet
und den ähnlich abgeleiteten Verben .

Dagegen gehören Formen wie ſinneſt , ſinnet ; klingeſt ,
klinget der feierlichen oder der poetiſchen Sprache zu ; die ge⸗
wöhnliche Proſa ſtößt hier das e aus .

Im einzelnen ſind folgende Regeln zu beachten :

a ) Regelmäßig fällt das e aus in der zweiten und dritten
Perſon Sing . Indicat . Präſentis der ſtarken Conju⸗

Hoffmanns Elem . Gramm . 5. Aufl . 5



Conjugation .

gation , ſobald der Vocal der erſten Perſon in dieſen

umlautet . Du bäckſt , er bäckt ; du ſchläfſt , er ſchläft .

Dasſelbe findet ſtatt , ſobald in dieſen Perſonen
das e der erſten Perſon in i übergeht : du gibſt , er

gibt ( giebeſt , giebet kommt nicht mehr vor ) . Nur die

Stämme auf ß ( ſſ ) und ſemachen eine Ausnahme , ogl .

unten b. — Berſten hat in der 2. Perſon : du birſt

( gebräuchlicher iſt berſteſt ) .

Anmerkung . Die Ausſtoßung in dieſen beiden Fällen iſt ſo

ſehr durchgedrungen , daß ſie ſogar bei Stämmen auf d

und t eintritt , obgleich dieſe (bgl. e) ſonſt überall die

volle Form verlangen . So giltſt , ſchiltſt , lädſt ,
brätſt , hältſt , trittſt , fichtſt , flicht ſt . — In der

dritten Perſon wird bei dieſen Stämmen ſogar das —et ganz
abgeſtoßen : alſo er gilt (ſtatt giltet ) , ſchilt , tritt ,

birſt , ficht , flicht , hält , rät , brät ; ſo auch : er

läd , er wird (ſtatt lädet , wirdet ) .

p ) Die Stämme auf ſ, ſch, ſſ oder ß, z ( 6) nehmen in

der Regel die volle Endung —eſt ohne Ausſtoßung

an : du lieſeſt , heiſcheſt , vergiſſeſt , grüßeſt , heizeſt .

Anmerkung . Wird dase ausgeſtoßen , ſo ſchreibt man 8 26 )
du lieſt , heiſchſt , vergißt , heizſt .

Die Endung Wet läßt dagegen ihr e häufig

fallen : er preiſt “ ) , lieſt , heiſchſt , vergißt , heizt . Eben

ſo im Plural : ihr leſt , preiſt , vergeßt , heiſcht u. ſ. w.

c) Die Stämme auf d undet nehmen ( mit Ausnahme
des oben unter a, Anmerk . erwähnten Falls ) ſtets die

vollen Endungen an : findeſt , findet ; beteſt , betet .

7. Ueber die Ausſtoßung des e im Präteritum der ſchwa —

chen Conjugation vgl . § 92 , 1, a.

8. Eine ganze Reihe ſchwacher Verba , nämlich alle mit

el und er abgeleiteten ( vgl . 8 § 131 und 132 ) , haben die Ei⸗

gentümlichkeit , daß ſie in gewiſſen Formen das unbetonte e

der Ableitung , in andern dagegen das e der Endung fallen

laſſen . Sie machen deshalb auch von der unter Nr . 3 an⸗

gegebenen Regel eine Ausnahme . So : handeln , wandeln , ta⸗

deln ; drechſeln , winſeln ; zittern , ſchüttern , ändern u. viele a. Zu

ihnen gehört auch nähern , während dagegen nähren ( ernähren )

ſchon im Stamme einer hat und nicht mit —er abgeleitet iſt.
Für die gewöhnliche Rede ( nicht immer für die poetiſche )

gelten über alle dieſe Verba zwei Regeln :
a) enthält die Flexionsendung einen Conſonanten , ſo

fällt das e der Flexion aus : handelſt , handelt , han⸗

deln , handelnd , handelte u. ſ. w.

) Einige ſchreiben unnötig : er preiſ ' t , oder preist ,

0
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b) enthält die Flexionsendung keinen Conſonanten , ſo
fällt das e der Ableitung aus : handle , zittre . Nur
bei denen auf —ſeln iſt auch die volle Form im
gewöhnlichen Gebrauche geblieben : drechſele neben
drechsle u. ſ. w.

Zweites Kapitel .

Starkle EConjuügatjon .

1. Die ſtarke Conjugation hat vier Eigentümlichkeiten .
a) Das Particip . Präteriti endigt ſich auf —en .
b ) Der Indicativus Präteriti verändert den Vocal der

Wurzel und hat in der erſten und dritten Perſon
Sing . kein Perſonenzeichen .

c) Der Conjunctivus Präteriti nimmt den Vocal des
Indicat . Prät . an , lautet aber umlautsfähige Vo —
cabe um “) .

d) In der 2. und 3. Perſ . Sing . Indicativi Präſentis
werden umlautsfähige Vocale umgelautet “ ) .

2. Die ſtarke Conjugation teilt ſich ( nach dem Vocale
des Präteriti ) in zwei Klaſſen : a) in ablautende — b ) in
reduplicierende .

1. Ablautende Conjugation .
1. Ablaut iſt der regelmäßig erfolgende Vocalwechſel in

der Wurzel . Der Vocal des Präſens heißt dagegen der Laut .
2. Es gibt ſechs ablautende Hauptklaſſen .

Klaſſe J Präſens . ] Präterit . ] Part . Prät . Beiſpiele .
1 i a u, o binden . ſchwimmen .

0 ſtehlen .
3 a geben . bitten .

4 ei
i

( ie ) i (ie) greifen . bleiben .
5 ie ſchießen . ſchieben .

1 a fahren .

Anmerkung .
1

Keal 1, 2, 3 haben urſprünglich im Präſens denſelben
Laut i.

2. Klaſſe 4 und 5 haben in einigen Verben kurzen Ablaut , in
anderen langen . Das lange i wird ie geſchrieben .

) In der altdeutſchen Endung ſtand ein i, z. B. ahd. käpi , gäbe .
) Die altdeutſche Endung war is, it , z. B. ahd. ih varu , du veris ,

er verit : ich fahre , du fährſt , er fährt .
*9

8²
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